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Top 4 Informationen des Bürgermeisters 

 
 
Herr Henke informiert die Gemeindevertreter, dass die Straßenbeleuchtung nun endlich aus ist. 
Auch der neue Rasentraktor wurde geliefert. Die Gemeindearbeiter sind sehr zufrieden. Nun be-
steht die Überlegung den alten Traktor zu verkaufen. Der Bürgermeister hat mit Herrn Streuling 
und mit Frau Papke telefoniert und sie über die kommenden Baumkronenpflegearbeiten infor-
miert. Herr Müller hat zu dieser Sitzung auch nochmal das alte Schreiben an Herrn Streuling be-
züglich seiner Kastanien mitgebracht. Herr Henke will dieses nochmal prüfen lassen. 
Des Weiteren teilte er mit, dass die Gemeindearbeiter von Frau Blümel eine Jungbaumpflege-
schulung bekommen haben. 
Der Auftrag für das Loch am Feuerlöschteich ist schon lange raus. Die Firma die den Auftrag 
bekommen hat, wurde auch schon angemahnt. Baubeginn immer noch ungewiss. 
Herr Henke rechtfertigt gegenüber Herrn Müller die Arbeit von 2 Gemeindearbeitern und 1 
„BUFDI“. Sie schaffen jetzt ihre Arbeit und das sieht man in der Gemeinde spürbar. Was hatten 
wir früher für Diskussionen wo wir nur einen Gemeindearbeiter hatten! Jetzt schaffen wir sogar 
die Renovierung der Wohnungen zum Teil selbst. Der Bürgermeister und die anderen Gemein-
devertreter sind sehr zufrieden mit der Arbeit. 
Das Grundstück hinter dem DGH gehört Tarnow Agrar. Herr Henke hat bereits mit Herrn 
Söhnke gesprochen. Herr Söhnke möchte auch ein Stück Land von der Gemeinde haben. Sie 
haben über einen Flächentausch nachgedacht. Dies soll nun geprüft werden. 
Des Weiteren gibt es die Information über den geplanten Straßenausbau zwischen Kleeth und 
Knorrendorf. Baubeginn soll im vierten Quartal 2023 sein und Fertigstellung im zweiten Quartal 
2024.  
Für den Ausbau der Kleether Dorfstraße wurde die Förderung abgelehnt. Ist aber für das 
nächste Jahr geplant. Frau Stegemann übernimmt die Kassenrückstellung für diese Baumaß-
nahme. 
Für die weitere Planung eines eigenen Wappens der Gemeinde Knorrendorf, hat Herr Henke 
die Gemeindevertreter gebeten sich Gedanken darüber zu machen, was zusätzlich zum Stier 
mit ins Wappen könnte.    
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